
 

 

 

Vorlage an den Landrat  

 
Bericht zum Postulat 2020/295: «Schaffung von Lehrstellen auf der kantonalen Verwaltung» 

2020/295  

 

vom 1. November 2022 

 

1. Text des Postulats 

Am 11. Juni 2020 reichte Miriam Locher das Postulat [2020/295] «Schaffung von Lehrstellen auf 
der kantonalen Verwaltung» mitunterzeichnet von Abt, Bammatter, Boerlin, Brunner Roman, 
Candreia-Hemmi, Cucè, Hänggi, Jaun, Kaufmann Urs, Kirchmayr Jan, Koller, Maag-Streit, Mesch-
berger, Mikeler, Noack, Roth, Schürch, Wyss ein, welches vom Landrat am 3. Juni 2021 mit fol-
gendem Wortlaut überwiesen wurde: 

Corona hat Einfluss auf das Arbeitsleben, das lässt sich nach den Erkenntnissen der vergangenen 
Monate nicht abstreiten. Die Arbeitslosenzahlen bei uns im Kanton sind in den Monaten März bis 
Juni stark gestiegen (www.amstat.ch). Inwiefern diese Auswirkungen andauern, lässt sich zum je-
zigen Zeitpunkt noch nicht abschätzen. Klar ist aber, dass die Auswirkungen auch die jüngeren Ar-
beitnehmenden und Lernenden betreffen werden. Der Aufgaben- und Finanzplan hat in den ver-
gangenen Jahren einen geplanten Abbau von Lehrstellen beinhaltet. Dieser ist der momentanen 
Ausgangslage sicher nicht zuträglich. Der Kanton hat als Arbeitgeber eine Vorbildfunktion, auch in 
Bezug auf die Schaffung und den Erhalt von Lehrstellen. Die Corona-bedingte Krise erfordert be-
sondere Massnahmen auf allen Ebenen. Eben auch auf Ebene der Lernenden. 

Ich bitte deshalb den Regierungsrat zu prüfen und zu berichten, inwiefern auf der kantonalen Ver-
waltung auf das Lehrjahr 2021/ 2022 neue Lehrstellen geschaffen werden können, um so eine all-
fällige Verschärfung der Situation für stellensuchende Jugendliche aufzufangen. 

2. Stellungnahme des Regierungsrats 

Das Postulat verlangt eine Prüfung und Berichterstattung betreffend die Schaffung neuer Lehrstel-
len auf das Lehrjahr 2021/2022.  
 
Zur Unterstützung von Lehrbetrieben und der zukünftigen Lernenden wurde von der Bildungs-, 
Kultur und Sportdirektion Hauptabteilung Berufsbildung Berufsberatung eine Koordinationsstelle 
zur Lehrstellenvermittlung für den Lehrbeginn August 2021 eingerichtet. Diese Koordinationsstelle 
war bisher für die Betriebe und Schulen aus den Kantonen Basel-Landschaft und Basel-Stadt so-
wie für die Schulen der Region eine zentrale Anlaufstelle für alle Anliegen zu Schnupperlehren und 
Lehrstellen für den Sommer 2021. Das ausgewiesene Ziel der Koordinationsstelle war es, dass 
junge Erwachsene auf Lehrstellensuche und Lehrbetriebe mit freien Lehrstellen zusammenfinden. 
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Die Koordinationsstelle hat ein Monitoring über die Lehrstellensituation zwischen den Jahren 2020 
und 2021 betrieben und in den Monaten April – Juli 2021 einen monatlichen Bericht darüber veröf-
fentlicht.  
 
Die Berichte beinhalten eine Analyse der kumulativ neu unterschriebenen Lehrverträge pro Monat 
in den Monaten Januar – Juli 2021 und stellen diese dem Vorjahr gegenüber. Dabei zeigt sich, 
dass per Juli 2021 mit 121 zusätzlich abgeschlossenen Lehrverträgen kein rückläufiger Covid-19-
bedingter Trend im Abschluss von Lehrverträgen erkennbar ist.  
 
Die Anzahl der Abgängerinnen und Abgänger aus Sekundarschulen (83%), den Brückenangebo-
ten (10%) und dem Zentrum Berufsintegration (7%), die eine Anschlusslösung für den Sommer 
2021 benötigten, war mit einer Steigerung von 3'015 auf 3'224 im Juli 2021 sogar leicht höher als 
im Jahr zuvor. Die Anzahl der Jugendlichen, die per Juli 2021 noch auf der Suche nach einer Lehr-
stelle waren, war zu diesem Zeitpunkt etwa gleich hoch wie im Jahr davor. Per Juli 2021 waren da-
mit 4.7% der Abgängerinnen und Abgänger ohne gesicherte Lehrstelle.  
 
Insgesamt sowie im Vergleich zum Vorjahr zeigt sich der Lehrstellenmarkt im Jahr 2021 als stabil. 
Es sind derzeit ebenfalls keine Entwicklungen erkennbar, die für das Jahr 2022 eine kurzfristige 
Verschlechterung der Situation bedeuten würden. Es gilt jedoch weiterhin den Lehrstellenmarkt im 
Auge zu behalten. Dies deckt sich mit der Berichterstattung der Task Force «Perspektive Berufs-
lehre» des Bundes, die den Lehrstellenmarkt sowie die Lehrstellenförderung in der Schweiz mit 
den Verbundpartnern überprüft und bei Bedarf mit gezielten Massnahmen unterstützt.1 
 
Die kantonale Verwaltung hat in den vergangenen Jahren keine Lehrstellen abgebaut. Aktuell 
konnten nicht alle offenen Lehrstellen adäquat besetzt werden.  

3. Antrag 

Gestützt auf die vorstehenden Ausführungen beantragt der Regierungsrat dem Landrat, das Pos-
tulat 2020/295 «Schaffung von Lehrstellen auf der kantonalen Verwaltung» abzuschreiben.  

 

Liestal, 1. November 2022 

 

Im Namen des Regierungsrats 

Die Präsidentin:  

Kathrin Schweizer 

Die Landschreiberin: 

Elisabeth Heer Dietrich 

 

4. Anhang 

- Bulletin zur Lehrstellensituation Juli 2021 

                                                

1 Medienmitteilung der Task Force «Perspektive Berufslehre»: Lehrstellenmarkt 2021 bleibt stabil  

https://www.admin.ch/gov/de/start/dokumentation/medienmitteilungen.msg-id-85423.html
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